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www.gruene-linden.de 

 INFO-MAIL No. 22                                                                      Linden, im Januar 2016 

Liebe Freundinnen und Freunde, 

 

stellt Euch vor, es ist Kommunalwahl am 6. März – und keiner geht hin…. 

Für uns Grüne wäre das fatal. 

 

Vor der letzten Wahl 2011 hatten wir die dramatischen Ereignisse der Atomkatastrophe 

von Fukushima – davon redet inzwischen kein Mensch mehr. Stattdessen erleben wir 

die Folgen des Klimawandels, der Erderwärmung, des CO2-Anstiegs auch in Linden. 

(Das wissen wir, wissenschaftlich fundiert, seit unserem Besuch  der Umweltbeobach-

tungs- und Klimafolgenforschungsstation.) Noch tut es scheinbar nicht weh – aber die 

Folgen kommen unerbittlich auf uns zu, wenn wir nicht umsteuern. 

 

Dieses Problem müssen wir an der Basis angehen.  Weltklimakonferenzen sind wichtig, 

aber wenn wir in unserer Stadt nichts ändern, wird sich nichts ändern. Wir müssen sa-

gen, wie in Linden Energie gespart werden soll. Wie wir unseren Landschaftsverbrauch 

einschränken. Den Wald erhalten. Den Öffentlichen Nahverkehr stärken. Die Bedingun-

gen so verbessern, dass Radler und Fußgänger sicherer sind und mehr Menschen vom 

Auto auf´s Rad oder in Busse und Bahnen umsteigen. 

 

Wir müssen sicherstellen, dass in Linden ökologische Überlegungen in die Köpfe der 

Entscheider kommen. Dass Lindener Bürger stärker an den Entscheidungen beteiligt 

werden, die sie angehen. Dass Prozesse in der Verwaltung und im Stadtparlament 

transparent werden. 

 

All das können wir nur für Linden schaffen, wenn wir mit starker Stimme im Parlament 

vertreten sind. Bisher hatten wir 6 Sitze, weil mehr als 17% der Lindener Bürger uns ihre 

Stimme gegeben haben. Das würden wir gerne wieder erreichen.  

 

Wir stellen die Weichen hier in der Stadt – und nirgends ist Politik so unmittelbar wirk-

sam wie in der Kommune. Ja, Leute, das kann trotz aller Mühen auch richtig Spaß ma-

chen. Schaut Euch Linden an – vieles davon ist Grüner Politik zu danken: Vom Lärm-
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schutz an der Autobahn über die Photovoltaik auf städtischen Gebäuden, die Solarparks, 

das LED-Licht, der Kindergarten Regenbogenland als Passivhaus, die Errichtung eines 

Blockheizkraftwerkes im neuen Baugebiet „Nördlich Breiter Weg“ – das alles kann sich 

sehen lassen für unsere kleine Truppe.  

 

Daran würden wir gerne weiter arbeiten. Aber dafür brauchen wir Eure Stimme. Und 

auch die Stimmen von Menschen, die Ihr ansprechen könnt. 

 

Wir können auch immer Menschen gebrauchen, die mithelfen wollen. Wir sind leider 

eine recht kleine Anzahl aktiver Grüner und freuen uns über  jede Hilfe. Gerne auch Pro-

jekt-bezogen! 
 
Vielleicht hat jemand Lust? 
 
Dr. Christof Schütz (V.i.S.d.P.) 
Am Lückenberg 18,35440 Linden 
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KLEINKUNST und KULTUR 6. Auflage – 4.3.2016 – PiTTi Hecht & Guests – Percussion 
„Rhythmus zum Mitmachen“ – Musik (und Buffet)  12/20€ - Schaums Saal -  „Zum Kro-
nenwirt“ 
 


